
Crailsheim.
Alles, was Stadt braucht.

Allgemeines
Einwohnerzahl gesamt ca. 34.000

Beschäftigtenzahl gesamt ca. 19.000

Höhe  414 m über NHN

Erste urkundliche Erwähnung 1136 n. Chr.

Besonderes
Bekannter Sohn der Stadt   Hans Scholl (1918–1943), Widerstandskämpfer 

Kfz-Kennzeichen wahlweise CR oder SHA

Erste Bürgerinitiative 1802 zur Rettung der Liebfrauenkapelle

Erneuerbare Energien größte zusammenhängende 
Solarthermieanlage Deutschlands 

mit 7.500 m2 Kollektorfläche

Kurioses
Originellster Name eines Wohnbezirks Türkei

Ältester Amalgam-Zahn Europas bei Ausgrabungen wurde dieser im Kiefer 
einer 1601 verstorbenen Frau gefunden

Ungewöhnlichster Wettbewerb Stadtrennen auf „historischen“ Drais-
Laufrädern, alljährlich im September 

Längstes Festzelt in Europa  „Engelzelt“ der Biermanufaktur Engel auf  
dem Fränkischen Volksfest mit 127,5 m

Daten und Fakten



Über uns
Crailsheim ist eine Stadt mit hoher Lebensqualität – 
wirtschaftsstark und familienfreundlich. Crailsheim 
hat Charakter und Charme. Kurzum: Crailsheim hat 
alles, was Stadt braucht. 

Aber was ist „alles“? Wie sieht sie aus, die einzigartige 
DNA der Großen Kreisstadt im schönen Hohenlohe? Was 
macht Crailsheim so lebens- und liebenswert? Auf den 
folgenden Seiten wollen wir Ihnen diese Fragen beant-
worten, indem wir Daten und Fakten präsentieren, Bilder 
sprechen und die Bürger dieser Stadt zu Wort kommen 
lassen. 

Auf diese Weise werden Sie die Stadt selbst, ihre His-
torie, aber auch die unmittelbare Umgebung und die 
damit verbundenen Freizeitmöglichkeiten kennen und 
schätzen lernen. Sie werden einen Eindruck bekommen 
von Crailsheim als starkem Wirtschaftsstandort, der Hei-
mat zahlreicher Global Player, erfolgreicher Mittelständ-
ler und traditioneller Handwerksbetriebe ist. 

Und Sie werden verstehen, warum unsere Stadt für Men-
schen mit Visionen auf der Suche nach Zukunftsperspek-
tiven und Entfaltungsmöglichkeiten eine unglaublich 
gute Option ist.

 Ü B E R  U N S  D I E  S T A D T  S T E L L T  S I C H  V O R

Sagenhaft
Die Crailsheimer tragen den Spitz- 
namen „Horaffen“. Und sie formen  
Horaffen aus allen möglichen  
Materialien, um sie dann auszustellen,  
anzustecken oder aufzuessen. Aber  
woher kommt das eigentlich?

Laut traditioneller Überlieferung haben die Crailsheimer Horaffen ihren Ursprung in 
einer Stadtbelagerung, die über den Jahreswechsel 1379/80 hinweg stattgefunden 
haben soll. Im Rahmen des Süddeutschen Städtekrieges, eines Machtkampfes der 
Städte gegen Fürsten und Adel, kam es zur Auseinandersetzung der verbündeten 
Reichsstädte Hall, Rothenburg und Dinkelsbühl mit den Grafen von Hohenlohe. 
Der Sage zufolge zogen die Städter vor die hohenlohische Stadt Crailsheim, um 
für erlittene Unbill Rache zu nehmen. Sie belagerten die Stadt und versuchten sie 
auszuhungern und sturmreif zu machen. Als ihnen dieses Unternehmen nach Mo-
naten fast zu gelingen schien, griffen die Eingeschlossenen zu einer List: Die Frauen 
sammelten das noch vorhandene letzte Mehl, buken daraus die in ihrer Form unver-
kennbaren Horaffen (= „Horn offen“) und warfen sie über die Stadtmauer. Gleichzei-
tig bestieg die Bürgermeisterin mutig die Mauer und streckte den Angreifern ihren 
wohlgeformten Hintern entgegen. Angesichts der Fülle an Brot und Speck erkannten 
die Belagerer die Aussichtslosigkeit ihres Plans und zogen am Mittwoch vor Estomihi 
1380 entmutigt ab. 

Obwohl die Ereignisse der Stadtbelagerung historisch zweifelhaft sind, stellt dieser 
sagenhafte Sieg eine der Wurzeln des Crailsheimer Stadtfeiertags dar, der alljährlich 
an eben diesem Mittwoch vor Estomihi gefeiert wird. An Kindergärten, Schulen und 
in Altenheimen werden an diesem Tag Horaffen aus Hefeteig verteilt.
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„ Unsere Stadtgeschichte  
wird niemals langweilig. 
Nicht einmal für mich!“
Gudrun Bolz, Stadtführerin

Stadtführungen in Crailsheim haben es in sich. Sie 
werden regelmäßig von allen Altersklassen und 
Interessengruppen genutzt. 

Wer sich in Crailsheim auf eine der spannenden Stadt-
führungen (4) einlässt, schlendert durch 900 Jahre inter-
essante Geschichte. 

Diese handelt vom höfischen Leben der Markgrafen. Und 
vom Reformator Adam Weiß, der bereits fünf Jahre nach 
dem Thesenanschlag Martin Luthers in Crailsheim evange-
lisch predigte (2). Die Stadtführung führt zu vielen Zeugnis-
sen der Vergangenheit, der Villa (3) auf dem Krekelberg und 

der Gottesackerkapelle (5) auf dem Ehrenfriedhof. Dass es 
sie noch gibt, grenzt an ein Wunder. Schließlich wurde unse-
re Innenstadt in den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs 
zu über 95 Prozent zerstört.

Der Wiederaufbau Crailsheims war ein gigantischer Kraftakt, 
bei dem man sich bewusst gegen eine Reminiszenz an das 
historische Stadtbild entschied. Das neue Crailsheim sollte 
zweckmäßig und klar aufgebaut sein. Und das ist es bis  

heute. Dass Crailsheim so ganz anders aussieht als die  
historischen Nachbarstädte, tut seiner Beliebtheit keinen 
Abbruch. Dieser Meinung sind auch die Bürger unserer Part-
nerstädte Worthington, Pamiers, Jurbarkas und Biłgoraj, die 
uns immer wieder gern besuchen. Besonders stolz sind wir 
auf unsere Freundschaft mit Worthington (Minnesota, USA), 
die Schülern die Möglichkeit eines Austauschs (1) bietet. Sie 
war im Jahr 1947 die erste deutsch-amerikanische Städte-
partnerschaft überhaupt.

Geschichtsträchtig
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 Ü B E R  U N S  D I E  S T A D T  S T E L L T  S I C H  V O R

Über die Autobahn führt der Weg nach Crailsheim 
an einem unscheinbaren Schild vorbei. Darauf steht: 
„Crailsheim – Türme an der Jagst“ (3). Und jetzt? Ab-
fahren? Auf jeden Fall! Denn ein Abstecher lohnt sich.

Mit ihren 190 Kilometern ist die Jagst der längste Ne-
benfluss des Neckars. Rechts und links des Mittelge-
birgsflusses liegt Crailsheim, eingebettet in eine weite 
Stufenrandbucht, die beim Übertritt der Jagst aus dem 

Schwäbisch-Fränkischen Wald zur nördlichen Hohenlo-
her Ebene geformt wurde. 

Die markanten Türme sind feste Wahrzeichen der Stadt. 
Wasserturm, Diebsturm, Rathausturm, Liebfrauenkapelle 
und Johanneskirche ragen als Silhouette aus der Stadt-
ansicht heraus.

Auch geschichtlich haben die Türme einiges zu bieten, 

wie der 1912 errichtete Wasserturm beweist. Er versorg-
te Dampflokomotiven am Eisenbahnknotenpunkt Crails-
heim lange Zeit mit Jagstwasser. Noch um 1960 flossen 
pro Tag bis zu 1.400 Kubikmeter durch das seit 1978 
unter Denkmalschutz stehende Gebäude (1). 

Wer in Crailsheim hoch hinaus möchte, sollte lieber 
einen der anderen Türme besteigen, beispielsweise den 
57,5 Meter hohen Rathausturm (4). Er gibt seinen Be-

zwingern einen außergewöhnlichen Blick auf die Stadt 
preis: unter anderem auf die malerische Jagstaue (4) 
oder das Gelände des ehemaligen Heilig-Geist-Spitals, 
in dem sich das Stadtmuseum und eine mittelalterliche 
Badeanstalt befinden. Dort müssen Sie unbedingt hin? 
Machen Sie das! Vorher empfehlen wir Ihnen allerdings, 
noch ein bisschen zu verweilen. So eine schöne Aussicht 
bekommt man schließlich nicht alle Tage geboten.

Augenweide
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Crailsheim hat nicht nur alles, was Stadt braucht, 
sondern auch alles, was Mensch braucht. Denn Crails-
heim tut gut – Bürgern allen Alters, jeder Herkunft 
und jeden Geschlechts. 

Dafür sorgt eine gelungene Mischung aus Berufs-, Bil-
dungs- und Freizeitangeboten. Das Beste daran: Alles 
liegt nah beieinander, sodass zwischen dem Ende ei-
nes Meetings und dem erfrischenden Sprung in den 
Degenbachsee (1) kaum mehr als eine halbe Stunde 
liegen muss. Das Wetter lässt Outdoor-Aktivitäten nicht 
zu? Dann laden Sie sich im Stadtmuseum (2) kulturell 
auf. Hier gibt es eindrucksvolle Dauer- und Sonderaus-
stellungen zu besichtigen. Und wenn nach gestilltem 
Wissenshunger der Magen knurrt, spricht viel für einen 
Abstecher ins Bullinger Eck (3) gegenüber des Museums 
oder in eine der zahlreichen anderen Gaststätten in Fuß-
nähe, die sich jederzeit auf Ihren Besuch freuen. 

Sie merken schon: Eine gute Work-Life-Balance müssen 
Sie und Ihre Familie in Crailsheim nicht lange planen. Sie 
ergibt sich einfach.

Lebensqualität

 L E B E N S Q U A L I T Ä T  A L L G E M E I N1 0
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Manchmal sehnt man sich nach Orten, an denen man 
sich austoben und ausprobieren kann. An anderen Ta-
gen sind Anlaufstellen wichtiger, die einem Halt, Kame-
radschaft und Orientierung bieten. Crailsheim hat alles, 
was Jugendliche und junge Erwachsene brauchen.

Freibad oder Badesee? Crailsheim bietet beides. Im Frei-
bad Maulachtal (4), dem größeren der beiden Freibäder, 
kann man seinen Mut beim Sprung vom 5-Meter-Brett 

beweisen, sich auf der 50-Meter-Bahn auspowern oder es 
sich auf der Liegewiese mit Freunden gemütlich machen. 
Am Degenbachsee gibt es jede Menge Platz für eine Run-
de mit dem Schlauchboot, eine Partie Beachvolleyball 
oder ein gemütliches BBQ-Event an einer der Grillstellen 
– selbstverständlich auch für „ältere Semester“. 

Darüber hinaus bietet Crailsheim jede Menge Treffpunk-
te: für Kino-Fans das Cinecity mit moderner 3-D-Technik, 

für Wellness-Liebhaber den parc vital mit seinen Saunen, 
Dampfbädern und Anwendungen, für musisch Begabte 
die Städtische Musikschule, für Tierliebhaber den Vogel-
park, für Leseratten die Stadtbücherei, für Ballzauberer 
das Soccer Performance Center „KickInside“, eine Mini-
golfanlage, ein Bowling-Center (1) und unzählige Ver-
eine, die jedem Talent gerecht werden. Für waghalsige 
Boarder ist Crailsheim ohnehin ein Eldorado. Dafür sorgt 
ein Skaterpark (3), der für nicht wenige in der Szene 

der beste im Umkreis von 100 Kilometern ist. Wichtige 
Frei- und Schutzräume mit betreuten Angeboten sind 
im Jugendbüro (2) auf dem Volksfestplatz sowie in Ju-
gendräumen in einigen der angegliederten Stadtteile zu 
finden. Jugendkultur wird in Crailsheim ebenfalls inten-
siv gelebt. Dafür sorgen das Jugendzentrum mit tollen 
DJ-Sessions und Konzerten sowie der Stadtjugendring 
mit dem Betrieb des Ratskellers, der seit 50 Jahren als 
„Crailsheims größtes Wohnzimmer“ gilt.

Freiraum

„ Crailsheim ist unsere  
Stadt. Gemeinsam haben  
wir hier noch vieles vor!“
Laura Präger und Daniele Hüttl 
leben im Teilort Jagstheim

Das Freibad Maulachtal ist nur einer von vielen 
beliebten Treffpunkten der Stadt. 
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 L E B E N S Q U A L I T Ä T  N A T U R ,  R A D F A H R E N  U N D  W A N D E R N

Hobbyradler bewegen sich mit durchschnittlich 10 bis 
20 km/h. Das ist die perfekte Geschwindigkeit, um die 
Hohenloher Ebene in vollem Umfang zu genießen. 

Also rauf auf den Sattel und rein ins Vergnügen! Der Tag 
ist günstig für einen Kurzausflug zum nur 10 Kilometer 
entfernten Burgberg bei Oberspeltach. Bei gutem Wetter 
wird man auf 534 Metern mit einer einzigartigen Aussicht 
belohnt. Oder aber Sie nehmen sich einen Teil des 332 

Kilometer langen Kocher-Jagst-Radweges (2) vor, der mit-
ten durch Crailsheim führt. Er gehört zu den beliebtesten 
Radtouren Deutschlands und wurde 2014 vom ADFC mit 
4 Sternen ausgezeichnet. Allen, die viel lieber zu Fuß un-
terwegs sind, empfehlen wir den Fränkisch-Schwäbischen 
Jakobsweg oder eine Jagsttalwanderung (3). Der Weg die 
Gronach entlang bis zur Hammerschmiede ist ein echter 
Klassiker, der für Kinder und Erwachsene voller kurzweili-
ger Überraschungen steckt.

Naturschauspiel

„  Wo unser Auto ist?  
Na, in der Garage.“
Familie Beyermann, passionierte Radfahrer

Die Crailsheimer Innenstadt (1) ist der  
ideale Ausgangspunkt für Radtouren  
oder Wanderungen.

1 4



 L E B E N S Q U A L I T Ä T  G A S T S T Ä T T E N  U N D  B A R S

Crailsheim begrüßt seine Gäste mit einem Lächeln. 
Und mit einer leckeren Auswahl an Speisen und  
Getränken in ungezwungener Atmosphäre. 

Crailsheim ist vielfältig, gerade auch was das kulinarische 
Angebot angeht. Dafür stehen die zahlreichen Cafés, in 
denen man sich nach dem Besuch des Wochenmarktes 
auf ein „Schwätzle“ und natürlich auch ein Stück „Äpfel- 
blootz“, ein „Crailsheimerle“ oder einen „Horaff“ treffen 

kann. Nur schwer widerstehen kann man zudem den zahl-
reichen Restaurants, deren Angebot uns quer durch Eu-
ropa bis nach China, Thailand und dann wieder zurück in 
die regionale Küche der Genießerregion Hohenlohe führt. 

Mit vollem Bauch schläft es sich nicht gut? Stimmt.  
Deshalb ist jetzt Zeit für einen Abstecher in die Crails-
heimer Kneipenszene. Sie hat alles, was Nachtschwärmer 
brauchen: Von der klassischen Stammkneipe über die 

Cocktail-, Shisha- und Music-Bar bis hin zum Irish Pub 
fehlt es an nichts. Wer auf Tour geht, sollte unbedingt 
einen Zwischenstopp im rauchfreien Pils-Pub „Horäffle“ 
einplanen. Mit etwas Glück steigt gerade eine der  
Motto-Partys, bei denen gute Stimmung garantiert ist. 
Zu späterer Stunde locken Club Factory & Apfelbaum mit 
coolen Beats: In der Doppel-Location im Gewerbegebiet 
Süd-Ost geben sich DJs die Regler in die Hand, um die 
Nacht zum Tag zu machen.

Jetzt aber schnell ab ins Bett? Crailsheim bietet eine 
Reihe von Übernachtungsmöglichkeiten für jeden Ge-
schmack und Geldbeutel. Sie reichen von familiär geführ-
ten Drei- bis Viersternehotels über gemütliche Pensionen 
bis hin zu modernen Apartments und Ferienwohnungen 
von funktional bis stylish, in denen sich Business- und 
Privatreisende gleichermaßen zuhause fühlen.

Gastfreundschaft

„ Schön zu sehen, dass  
sich unsere Gäste bei  
uns wohlfühlen!“
Marianne Baier, Inhaberin Baiers Café Frank

Die Crailsheimer Gastronomie bietet für jedes 
Alter und jeden Geschmack das Richtige. 
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In Crailsheim gibt es viele Möglichkeiten, gutes Geld 
zu verdienen. Und noch mehr Gelegenheit, es nach 
Herzenslust wieder auszugeben. 

Jede Vernunft über Bord werfen und zur neuen Jeans 
einfach noch die todschicke Bluse und die Lederboots 
dazukaufen – das geht. Ganz bewusst einkaufen und 
großen Wert auf biologisch und regional erzeugte Le-
bensmittel legen? Auch das ist ohne Weiteres möglich. 

Denn Crailsheim hat alles, was Konsumenten brauchen: 
vom großen Supermarkt bis zum kleinen Demeterladen 
(3), vom traditionsreichen familiengeführten Beklei-
dungs- (4) oder Möbelhaus (5) bis zur lässigen Fashion- 
und Schuhboutique (2). 

Qualifizierte Handwerksbetriebe verwöhnen das Crails-
heimer Einkaufspublikum zudem mit ihren Produkten 
und Dienstleistungen, die von einem perfekten Haar-

schnitt (1) über die Brille mit der optimalen Sehschärfe 
bis hin zu einem kunstvoll gebundenen Blumenstrauß 
reichen. Wer vom Shopping in Crailsheim nie genug 
bekommt, kann ab und zu sogar in die Verlängerung 
gehen, so zum Beispiel bei einem der verkaufsoffenen 
Sonntage oder Night-Shopping-Events der Stadt. Ausrei-
chend Parkmöglichkeiten stehen zu jeder Zeit zur Ver-
fügung, sowohl in der Innenstadt als auch im Stadtteil 
Roßfeld, der ergänzende Einkaufserlebnisse bereithält. 

Einkaufserlebnis

„ In Sachen Mode ist  
Crailsheim für mich  
ganz weit vorn!“
Patricia Sadler, Verkäuferin beim  
Modehaus TC Buckenmaier

Crailsheim ist ein Geheimtipp in Sachen Shopping, 
der vielen größeren Städten in nichts nachsteht.
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 L E B E N S Q U A L I T Ä T  W O H N E N

Wer sich in Crailsheim niederlässt, macht alles rich-
tig. Schließlich verfügt die Große Kreisstadt über 
Wohngebiete, die durch eine gute Infrastruktur und 
gleichzeitig große Nähe zur Natur überzeugen. Fami-
lienfreundlicher geht es kaum!
 
Eine Sonderrolle kommt in Crailsheim dem Stadtgebiet 
Hirtenwiesen zu. 1996 wurde damit begonnen, das Are-
al der ehemaligen US-amerikanischen McKee Barracks 

im Rahmen eines städtebaulichen Programms in einen 
Wohnraum mit Neubauplätzen, Eigentumswohnungen, 
Bildungsstätten, Einkaufsmöglichkeiten und Gewerbe-
flächen zu verwandeln. Was hier angepackt wurde, war 
nichts weniger als eines der größten Konversionsprojek-
te in der Geschichte Baden-Württembergs. 

Der Aufwand hat sich gelohnt! Heute leben im Wohn-
gebiet Hirtenwiesen mehr als 2.000 Menschen. Sie alle 

werden mit günstiger Wärme aus Deutschlands größter 
Solarthermieanlage versorgt, die der Stadt immer wie-
der einen Spitzenplatz in der Solar-Bundesliga einbringt. 
Ihre Energie bezieht die Anlage aus Sonnenkollekto-
ren, die an einem Lärmschutzwall und auf öffentlichen 
Gebäudedächern angebracht sind. Wer mehr über das 
„Leuchtturmprojekt“ erfahren möchte, kann sich auf 
einen Solar-Parcours begeben, der die technischen Be-
standteile der Nahwärmeversorgung veranschaulicht 

und ihre Funktionsweise auf unterhaltsame Weise ver-
mittelt.

Selbstverständlich stehen potenziellen „Häuslebauern“ 
und ihren Familien in Crailsheim weitere Baugebiete mit 
erschlossenen Bauplätzen zur Verfügung – zu erstaun-
lich attraktiven Preisen.

Zuhause

„  Wir haben es noch keinen 
Tag bereut, hier gebaut  
zu haben.“
Familie Wassmer, glücklich im neuen Eigenheim

Durch Konversion ist im Westen der Stadt ein  
kompaktes Gebiet entstanden, das Wohnen und 
Arbeiten optimal verbindet.
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 L E B E N S Q U A L I T Ä T  S P O R T

Dass der Name Crailsheim weit über die Region hin-
aus bekannt ist, hat viel mit Sport zu tun. 

Vor allem mit den Crailsheim Merlins (4), die in den 
Basketball-Arenen in ganz Deutschland zaubern. Zuhau-
se lösen die großen Jungs Jahr für Jahr einen Hype aus, 
der Sportbegeisterte aus der Region in die 3.000 Fans 
fassende Arena Hohenlohe pilgern lässt. Das Beste am 
Basketball-Boom in Crailsheim: Er kommt bei der  

Jugend an und fördert jede Menge hoffnungsvolle  
Talente zutage.

Weit über die Region hinaus strahlt zudem die Frau-
enfußballmannschaft des TSV Crailsheim (1), die sich 
seit 1995 in den höchsten Spielklassen Deutschlands 
behauptet. Und auch die anderen Abteilungen unserer 
Vereine, von Fechten über Judo bis hin zu Leichtathletik 
(5), bringen tolle Erfolge hervor. 

So langsam bekommen Sie selbst Lust auf Sport? Dann 
schließen Sie sich den Footballern der American Titans 
(3) an. Oder werden Sie Teil der noch jungen Capoeira- 
Gruppe der Stadt. Gern können Sie auch beim Sport- 
Stacking-Team Crailsheim mitmischen, das mehrere 
Weltmeister in seinen Reihen hat. Für den Nachwuchs 
ist die Kindertanzgruppe des Movin Tanz + Fitness (2) zu 
empfehlen, die in ihrer Altersklasse schon einmal Vize-
weltmeister wurde. 

Sportverrückt
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 L E B E N S Q U A L I T Ä T  K U L T U R

Kulturelle Angebote sind in Crailsheim keine Sache 
für elitäre Minderheiten. Ganz im Gegenteil: Sie sind 
bunt, vielfältig und für alle da. 

Einige Veranstaltungen gehen in großen Event-Locations 
wie dem äußerst wandlungsfähigen Hangar (3) über die 
Bühne. Andere kulturelle Highlights finden in kleinen 
Kneipen wie der 7180-Bar (1) statt. Sie ist für ihre über-
regionalen Live-Acts berühmt und erinnert mit ihrem 

Namen an eine Zeit, in der Postleitzahlen noch vierstel-
lig waren. Zum Leben erweckt wird Kultur in Crailsheim 
von ganz unterschiedlichen Personenkreisen oder Or-
ganisationen: von der traditionsreichen Kulturinitiative 
KULTiC (2), den Crailsheimer Kunstfreunden, der Thea-
tergemeinde oder dem Kulturverein Adieu Tristesse. 

Eine Besonderheit in Crailsheim: Alle Kulturschaffenden 
setzen sich regelmäßig gemeinsam an den „Kultur-Tisch“, 

um Veranstaltungen zu koordinieren und Außergewöhn-
liches auf den Weg zu bringen – darunter Angebote 
aus den Bereichen Kabarett, Comedy, Literatur, Theater, 
Musik und Straßenkunst.

Einen besonderen Stellenwert in Crailsheims Kultursze-
ne nimmt das Kulturwochenende (4) ein, das alljährlich 
im Juli tausende Besucher in die Stadt lockt. Ganze vier 
Tage und Nächte lang versprüht es eine lebensfroh in- 

spirierende Atmosphäre und vermittelt Musik- und 
Kunstgenuss, der Generationen verbindet.

Wer weder das „KuWo“ noch eine der vielen anderen kul-
turellen Veranstaltungen versäumen will, sollte immer 
mal wieder einen Blick auf die Kultur-Homepage Crails-
heims unter www.kultur-crailsheim.de werfen oder im 
Kulturfolder der Stadt stöbern, der halbjährig erscheint 
und vielerorts ausliegt.

Mitreißend
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 L E B E N S Q U A L I T Ä T  B R A U C H T U M

Ein echter Crailsheimer braucht keinen Karneval und 
keine Wiesn. Er hat ja das Fränkische Volksfest und 
zahlreiche weitere Traditionsfeste im Jahr. 

Steht das Volksfest Mitte September bevor, ist die Vor-
freude auf die Bierprobe, den Festzug mit der Stadt- 
kapelle (4), der Fränkischen Familie (5) und der Bürger-
wache (6) sowie auf die vielen Fahrgeschäfte kaum  
zu bändigen. Ähnlich aufgeregt sind die Roßfelder  

eine Woche vorher, wenn bei ihrer Sichelhenket (2) die 
Dreschflegelklopfer auftreten und Schweine auf das 
Kommando „Sau los!“ durchs Dorf getrieben werden. Der 
Puls des Onolzheimers steigt zum Hammeltanz (1), der 
von einem originellen Festzug und dem Tanz der ledi-
gen Paare um den Hammel bestimmt wird. Und was hat 
Goldbach zu bieten? Ein Meer aus 25.000 farbigen Lich-
tern, das den Crailsheimer Stadtteil beim Lichterfest (3) 
zum Anziehungspunkt für tausende Besucher macht.

Tradition

„ Das Volksfest ist für  
mich nach wie vor das  
Highlight des Jahres!“
Steffen Meiser,  
erster Vorsitzender der Stadtkapelle Crailsheim 

Seit 1860 verwöhnt die Stadtkapelle (4) die Besucher 
des Fränkischen Volksfests mit ausgezeichneter 
Musik und glänzt selbst bei internationalen Wett- 
bewerben mit hervorragenden Platzierungen. 
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Wirtschaftsstark

 W I R T S C H A F T S S T A R K  A L L G E M E I N

Nirgendwo in Deutschland gibt es so viele Weltmarkt-
führer wie in der Boomregion rund um Crailsheim.

Als zweitgrößte Stadt des Landkreises Schwäbisch Hall 
bildet Crailsheim ein wirtschaftliches Zentrum. Zahlreiche 
charismatische Unternehmerpersönlichkeiten haben hier 
gemeinsam mit hart arbeitenden Mitarbeitern Erfolgsge-
schichte geschrieben – und schreiben sie noch. Vor allem 
im Bereich der Verpackungstechnik strahlen Namen wie 
Gerhard Schubert (3), groninger & co. (1) oder R.Weiss in 
die Welt hinaus. Vor Ort sind die familiär geführten Betrie-
be Zugpferd für Zulieferbetriebe, Brotgeber für hunderte 
von Mitarbeitern und Schlaraffenland für aufstrebende 
Nachwuchskräfte. 

Aus wirtschaftlicher Sicht ist Crailsheim attraktiv für das, 
was bereits ist, aber auch für das, was werden kann. Denn 
unsere Stadt bietet Platz für Ideen und Menschen, die 
sie umsetzen wollen. So wie Dietrich Stoll (2), der sich 
gemeinsam mit seinem Partner auf vier Stockwerken und 
2.300 m2 den Traum vom eigenen Bürogebäude mit Res-
taurant und Toploft-Apartment-Hotel verwirklicht hat. 
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 W I R T S C H A F T S S T A R K  I N F R A S T R U K T U R  U N D  V E R K E H R S A N B I N D U N G

Auch in Zeiten von Chats und Videokonferenzen sind 
persönliche Treffen unersetzlich. Wie schön, dass sie 
sich mit Crailsheimern so schnell realisieren lassen. 

Der Sauerbraten mit Spätzle von Mama, die Sehnsucht 
nach der Freundin oder ein Meeting bei einem der Glo-
bal Player der Stadt: Es gibt viele Gründe für einen Be-
such in Crailsheim. Die gute Nachricht ist: Die Stadt ist 
mit unterschiedlichen Verkehrsmitteln bestens zu er-

reichen. Wer mit dem Zug reisen möchte, profitiert von 
der Anbindung an die IC-Fernverkehrsstrecke Karlsruhe 
–Nürnberg (1). Autofahrer erreichen ihr Ziel schnell und 
einfach aus Stuttgart kommend über die A81 und dann 
weiter über die A6 (2), die sich mit der A7 direkt vor 
unserer Haustür kreuzt. 

Wer Crailsheim lieber aus der Luft ansteuern möchte: 
Auch das geht! Der Adolf Würth Airport in Schwäbisch 

Hall-Hessental befindet sich nur gut eine halbe Stunde 
entfernt. Beim Landeanflug erhalten Passagiere einen 
ersten faszinierenden Eindruck von der schönen Hohen-
loher Ebene. Sie möchten lieber am Boden bleiben? Ein 
Blick aus dem Fenster lohnt sich auch bei einer Über-
landfahrt auf den zahlreichen Bundes- und Landstraßen, 
die nicht selten an eindrucksvollen Schlössern und Bur-
gen vorbeiführen.

Lieblingsziel

„ Von meinem Studienort  
aus bin ich ruckzuck  
zuhause!“
Erik Minnich, Student in Bayreuth

Mit dem Zug erreicht man Crailsheim aus Richtung 
Stuttgart, Nürnberg, Ulm und Heilbronn kommend 
in angenehm kurzer Taktung.
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 W I R T S C H A F T S S T A R K  W E L T M A R K T F Ü H R E R  U N D  P R O D U K T E  A U S  C R A I L S H E I M

Hinter den Produkten „made in Crailsheim“ verste-
cken sich die Erfolgsstorys ganz unterschiedlicher 
Unternehmen. 

Die Geschichte des Engel-Biers (4) ist die der Familie Fach. 
Sie hat die 1738 gegründete Engel-Brauerei im Jahr 1877 
übernommen und gegen erhebliche Konkurrenz zu einer 
modernen Biermanufaktur weiterentwickelt, deren Spezia-
litäten in Crailsheim genauso Anklang finden wie in Berlin 

oder Italien. Ein frisches Engel müssen Sie unbedingt mal 
probieren? Das finden wir auch. Am besten gemeinsam 
mit ein paar Bürger-Maultaschen (2) oder einer der Käse-
spezialitäten aus dem Milchwerk Crailsheim-Dinkelsbühl (3), 
die ebenfalls am Standort Crailsheim hergestellt werden. 

Auch abseits der Lebensmittelindustrie gibt es zahlreiche 
Crailsheimer Produkte. Viele davon bekommt der Otto 
Normalverbraucher niemals zu Gesicht. Ein gutes Beispiel 

hierfür sind die Funkfernsteuerungen der Hightech- 
Schmiede HBC-radiomatic (1). Mit den Innovationen 
des Hidden Champion werden Krane und Maschinen 
rund um den Globus aus sicherer Entfernung gesteuert, 
so zum Beispiel in Häfen, in riesigen Fabrikhallen, im 
Wald und manchmal auch in der Wüste. Unternehmen 
wie die Engel-Brauerei oder HBC-radiomatic sind echte 
Ur-Crailsheimer. Darüber hinaus gibt es aber auch inter-
nationale Konzerne, die Crailsheim für sich als strategisch 

günstigen Produktionsstandort entdeckt haben. Bereits 
seit 1956 ist Crailsheim die Wahlheimat der Voith Turbo 
GmbH, die vor Ort Antriebs- und Bremssysteme entwi-
ckelt und fertigt. Auch der Konsumgüter-Riese Procter &  
Gamble ist seit 1979 bei uns ansässig und längst nicht 
mehr aus der Stadt wegzudenken. In Crailsheim heimisch 
geworden ist zudem die Robert Bosch GmbH Packaging 
Technology, die von ihrem Sitz in Crailsheim aus Maschi-
nen für die Pharmaindustrie produziert. 

Aushängeschilder

„ Das Anbaugebiet  
Hohenlohe-Franken  
liefert uns beste Braugerste 
für unsere Biere.“
Alexander Fach, Braumeister in fünfter Generation

Für die Engel-Bierspezialitäten werden nur natur- 
belassene Rohstoffe aus der Heimat verwendet.
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Familienfreundlich

 F A M I L I E N F R E U N D L I C H  A L L G E M E I N

Eltern wollen für ihre Kinder immer nur das Beste. Und 
genau das finden sie in Crailsheim – vom ersten Tag an. 

Crailsheim ist nicht nur familien-, sondern auch baby-
freundlich. Das zeigt sich im Klinikum der Stadt, wo ein 
eingespieltes Ärzte- und Hebammenteam (2) die „An-
kunft“ neuer Bürger liebevoll und professionell beglei-
tet. Um junge Familien (1) bestmöglich zu unterstützen 
und zudem die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
fördern, bietet die Stadt Crailsheim für die Kleinsten 
bereits ab einem Alter von acht Wochen Betreuungs-
angebote durch qualifizierte Pädagogik-Fachkräfte an. 
Städtische, kirchliche und freie Träger arbeiten Hand in 
Hand, damit Eltern und Kinder aus vielfältigen, zeitlich 
flexiblen und hochwertigen Betreuungsmöglichkeiten 
schöpfen können. Ergänzend zu Krippe und Kindergar-
ten verfügt Crailsheim über ein Netzwerk an Tagesmüt-
tern. Ab dem sechsten Lebensjahr ist der Nachwuchs in 
der Schule in bester Obhut – dafür sorgen auch Ganz- 
tagsbetreuungen.

„ Familie und Beruf  
passen in Crailsheim  
prima unter einen Hut!“
Bianka Engelmann mit ihren Söhnen 
Colin und Ryan

Im Bereich Kinderbetreuung macht Crailsheim 
vielfältige Angebote von hoher pädagogischer 
Qualität. 
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 F A M I L I E N F R E U N D L I C H  S C H U L L A N D S C H A F T  U N D  C R A I L S H E I M E R  W E G

Crailsheimer Kinder und Jugendliche machen ihren 
Weg. Der kann ganz unterschiedlich gestaltet sein.  
Es stehen alle Türen offen.

Der Tag der Einschulung (2) ist für viele Eltern ein emoti-
onales Ereignis. Es ist verbunden mit der Hoffnung, dass 
das Kind in der Schule zurechtkommt und sich wohl-
fühlt. Ganz egal, ob Sie einen Schnellblicker, Spätzünder, 
Freigeist, Träumer oder Tüftler am Start haben – Crails-

heim bietet für jeden die geeignete Fördermöglichkeit, 
denn Crailsheims Schullandschaft ist vielfältig. Bereits 
in der ersten Klasse wählen Sie zwischen verschiedenen 
freien und öffentlichen Trägern sowie unterschiedlichen 
Schulkonzepten.

Nach der vierten Klasse stehen zwei Gemeinschafts-, 
zwei Realschulen und zwei Gymnasien zur Verfügung. 
Bis auf eine Ausnahme sind dies Ganztagsschulen mit 

umfangreichen Betreuungsangeboten, die Schülern 
auch die Möglichkeit eines warmen und ausgewogenen 
Mittagessens (4) bieten. Ist die weiterführende Schule 
absolviert, kann den Neigungen und Talenten entspre-
chend ein berufsbildender Schultyp besucht werden. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einem kaufmännischen, 
technischen oder sozialwissenschaftlichen Gymnasium, 
an das sich ein Studium anschließen lässt? 

Der Spross soll mal lieber eine „gescheite“ Ausbildung 
machen? Berufsschulen mit vielfältigen Fachrichtungen 
führen auf diverse Berufsbilder hin, zum Beispiel auf 
den Mechatroniker (3). Großer Wert wird in Crailsheim 
auf eine intensive Vernetzung von Schule, Stadt und 
Wirtschaft gelegt. Sie gelingt durch Kooperationen mit 
ortsansässigen Vorzeigebetrieben, die spannende Prak-
tikumsplätze und Ausbildungsstellen anbieten und sich 
auch darüber hinaus auf immer neue Weise engagieren.

Zukunftsweisend

„  Super, dass ich in der  
Mittagspause nicht  
lange auf Essenssuche  
gehen muss.“
Elisa Otto, Schülerin der Realschule am Karlsberg

In der Mensa der „RaK“ gibt es eine täglich frisch  
zubereitete, vollwertige Mittagsverpflegung  
durch die hauseigene Schulküche.
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Möglichst lange fit und gesund bleiben – das will je-
der. Durch individuelle Aktivprogramme sowie eine 
umfassende ärztliche Versorgung kommt Crailsheim 
diesem Wunsch entgegen. 

Wer rastet, der rostet. Deshalb animiert Crailsheim seine 
Bürger dazu, bis ins hohe Alter in Bewegung zu bleiben. At-
traktive Trainings- und Kursangebote machen die örtlichen 
Vereine, die Krankenkassen, die Volkshochschule, Fitnessstu-

dios und viele weitere Einrichtungen. Sollten Sie trotz aller 
Präventivmaßnahmen einmal gesundheitlich nicht ganz auf 
der Höhe sein: In Crailsheim gibt es für fast alle Beschwerden 
den entsprechenden Allgemeinarzt oder Spezialisten in un-
mittelbarer Nähe. Wer gerne auf das Wissen von Heilprakti-
kern vertraut, findet ebenfalls kompetente Ansprechpartner.
 
Sollte einmal ein stationärer Aufenthalt vonnöten sein oder 
ein medizinischer Notfall eintreten, ist man im Crailsheimer 

Klinikum optimal versorgt. Wer dauerhafter Betreuung oder 
Pflege bedarf, ist bei den zahlreichen mobilen Pflegediens-
ten, betreuten Wohneinheiten und Altenheimen der Stadt in 
allerbesten Händen. 

Doch nicht nur aus medizinischer Sicht stehen die Bedürf-
nisse älterer Menschen in Crailsheim im Fokus. Dafür sorgt 
der Stadtseniorenrat, der sich für die Interessen älterer  
Bürger in allen Belangen starkmacht. 

Wohlbefinden

„  Wenn es mir gut geht, sorge  
ich für meine Gesundheit. 
Wenn nicht, tun Spezialisten 
das für mich.“
Werner Linder, aktiver Rentner aus Crailsheim

Die Gesundheit seiner Bürger überlässt Crailsheim 
nicht dem Zufall, sondern einem dichten Netz von 
qualifizierten Fachkräften und Einrichtungen.
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Große Kreisstadt

Neun Stadtteile, eine Stadt: Crailsheim untergliedert sich in neun Stadtteile. Einige davon 
verfügen wiederum über Wohnbezirke mit eigenem Namen. Jedes Gebiet für sich ist auf 
seine Art besonders. Zusammengenommen sind sie alles, was Stadt braucht.
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